
Bewertungsbogen für Schulsoftware
Programmname: Die Stadt im Mittelalter Version: 1.0 Test: 218

Programmautor: B. Kockerols Jahr: 1995

Programm-Kennzeichnung
Fachbereich:

Geschichte
          
          

Thematik:
Das Leben der Menschen im
Mittelalter
          
          

Adressatenkreis:
Hauptschulen
          
          

Programmtyp:
Multimediales
Informationssystem
          
          

Anbieter:
Freies Historiker Büro
Bergisch Gladbach
MicroMedia Arts, Köln
Verlag Sauerländer Aarau

Bestellnummer:
ISBN: 3-7941-3877-1
www.sauerlaender.com
          

Preis:
29,-- € (EL)
          
          

Besondere Hinweise:
Installation erforderlich
Keine Deinstallationsroutine  
        
          

Hardware-Voraussetzungen
Computer:

ab 486/33 MHz
          
          

Betriebssystem:
ab Windows 3.1
          
          

Arbeitsspeicher:
ab 4 MB
          
          

Laufwerke/Festplatte:
1 CD-ROM
          
          

Netzwerkfähigkeit:
Nicht konzipiert
          
          

Grafikanforderung:
640 x 480 SVGA
256 Color
          

Drucker:
nein
          
          

Zusatzausrüstung:
Soundkarte
          
          

Programmbeschreibung
Das Programm führt in sehr anschaulich aufgebauten Geschichten in das historische Leben im Mittelalter ein.
Das Leben in den Städten wird sehr ausführlich dargestellt. Dabei wird sowohl das Lebensumfeld des
Bürgers als auch die Verwaltung mit Stadt- und Markrecht sowie der Gerichtsbarkeit durchleuchtet. Die
Rolle der Frau in der Familie wird ebenso behandelt wie die Bedeutung des Wassers, die Hygiene und die
Abfallentsorgung. Essgewohnheiten, Krankheiten und die verschiedenen sozialen Schichtungen werden
ebenso betrachtet wie Kirchen, Kunst, Kultur, Tod und Aberglauben. Ein sachbezogenes Kriminal-Rätsel
bindet den Anwender geschickt in das aktuelle Tagesgeschehen des Mittelalters ein.

Programm-Bewertung
Bedienung: Sehr einfach über verständliche Symbole; ausreichend wenige Steuerbefehle

Dateneingabe: Maussteuerung; Anklicken von Symbolen oder Suchbegriffen

Programmlauf: Absturzsicherer Lauf; gut durchdachte und übersichtliche Programmstruktur; schnellere Programmge-
schwindigkeit einstellbar (22 MB Speicherbedarf zusätzlich)

Datenausgabe: Große und übersichtliche Bildschirmaufbauten; detaillierte historische Bilddokumente; alle
Informationen über gesprochene Sprache (!); zur Geschichte passende Hintergrundmusik; sehr gute
Grafikqualität; gute Sprecher; Stichwortsuche; Schlagwortverzeichnis; Themenübersicht; sehr
reichhaltiges Informationsmaterial; schülergerechte übersichtliche Themendarstellung; kein
Datenzugriff auf das Bildmaterial

Dokumentation: Ausführliches Heftchen



Methodisch-didaktisches Konzept Test: 218

Fachdidaktik: Das Programm eignet sich zum selbsttätigen Durchstöbern der mittelalterlichen Thematik. Da
Informationstexte fehlen, ist eine zielgerichtete Erarbeitung von Inhalten in Form von Text- und
Bildmaterial schwierig. Das gute Bildmaterial eignet sich zur Präsentation vor der Klasse, kann aber nicht
in eigene Präsentationen eingearbeitet werden.

Interaktivität: Themenwahl; diverse Suchmöglichkeiten; Rätselspiel; Darbietung der Inhalte über Sprecher; Mono-
Stereo-Schaltung; Musik abschaltbar

Eignung für Hörgeschädigte
Leider bietet dieses sehr gut gemachte Informationssystem seine Inhalte nur über die gesprochene Sprache
an. Sie ist wichtiger Bestandteil bei der Erfassung der Zusammenhänge und der Erläuterung des guten und
umfangreichen Bildmaterials. Hörgeschädigte Menschen haben daher kaum eine Möglichkeit, dieses
Programm zu bewältigen. Angereichert mit abrufbaren Texterläuterungen und mit Kopierfunktionen für Text
und Bild wäre dieses Programm ein sehr gutes Unterrichtswerkzeug.
Schade!

Beispielausdruck
          

Beurteiler: F. Mayr Institut für
Hörgeschädigte

Straubing
Datum: 16.01.2003


